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MIT GLEICHER AUSRICHTUNG  
IN DIE NEUE VORSTANDSPERIODE

	 >> von Martin Weiblen > Bei der letzten Jah-
res- und Mitgliederversammlung des Förderer und 
Alumni der Hochschule Pforzheim e.V. (FAV) im 
Dezember 2016 wählten die Mitglieder einstim-
mig alle alten und neuen  Bewerber in den Ver-
einsvorstand. Die drei bisherigen Vorstände Stefan 
Gimber (Schatzmeister), Fabian Egger und Carsten 
Gundelach (beide Absolventenvertreter) hatten 
aus beruflichen Gründen ihr Engagement beendet. 
Ihre Positionen übernehmen Jochen Schleeh, Cin-
dy Grasmüller und Johannes Keller. In ihren Ämtern 
bestätigt wurden Professor Dr. Martin Weiblen (Er-
ster Vorsitzender), Stefan Gamber (Stellvertretender 
Vorsitzender), Thomas Nitze (Schriftführer). Kraft 
Amtes gehören dem Vorstand des FAV der Rektor, 
Professor Dr. Ulrich Jautz , sowie die Dekane der Fa-
kultät für Wirtschaft und Recht, Professor Dr. Tho-
mas Cleff, und der Fakultät für Technik, Professor 
Dr. Matthias Weyer, an. Ehrenvorsitzender ist Pro-
fessor Dr. Dr. h.c. mult. Rupert Huth. 

Mit Jochen Schleeh wurde ein ausgewiesener Ban-
ker Schatzmeister. Cindy Grasmüller und Johannes 
Keller,  beide Alumni unserer Hochschule, arbei-
ten im E-Commerce und haben schon intensiv da-
mit begonnen, der Mitgliederarbeit des FAV neuen 
Schwung zu verleihen.
	 Der Vorstand nahm die letzte Versammlung der 
abgelaufenen Wahlperiode zum Anlass, um über 
seine gesamte Amtszeit von 2012 bis 2016 zu be-
richten. Im Vordergrund standen der Ausbau des Be-
kanntheitsgrades durch vielfältige PR-Maßnahmen 
sowie die Bauaktivitäten für das FAV-Lern- und Stu-
diercenter mit angeschlossenem Eltern/Kind-Raum 
(hinter dem W1-Hörsaalgebäude) und den FAV-Desk 
im W1. Die Zusammenarbeit mit den Studentischen 
Initiativen (insbesondere CampusX, Rennschmiede, 
InitiAID, entrepreneurs PF, Commeo) wurde inten-
siviert und erstmals ein eigener Förderpreis für vor-
bildliche Arbeit in einer studentischen Initiative an 
Marvin Nestler von InitiAID vergeben. 

Komfortabler und 

umweltfreund-

licher: der neue 

FAV-Bus (noch 

ohne Sponsoren-

logos).

Fotos: 

Michael Karalus
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Auch die Auswahl der Stipendiaten für die vom FAV 
erhöhten DAAD- und Deutschlandstipendien und 
die kontinuierliche Begleitung von angehenden Fir-
mengründern in der FAV-Gründerinitiative gehört 
zu den Aufgaben des Vorstands. Durch Großspen-
den konnten moderne Maschinen für Lehre und 
Forschung in der Fakultät für Technik angeschafft 
werden. Unterstützt wurden sowohl die Erst-, wie 
auch die aktuell erfolgte AACSB-Reakkreditierung 
der Business School, das Beta-Gama-Sigma-Pro-
gramm und Studentisches Wohnen. Schließlich 
wurde der in die Jahre gekommene FAV-Bus durch 
einen neuen ersetzt. Er ist größer und komfortabler 
als der bisherige – und entspricht vor allem den neu-
esten Umweltstandards. Leider ist er noch nicht voll 
finanziert. (Wer etwas beitragen möchte, bekommt 
für eine Einzahlung auf das Konto IBAN DE44 6665 
0085 0000 2038 82 des FAV, Stichwort: „Spende 
FAV-Bus“, eine Spendenbescheinigung.)

In der nächsten Amtszeit möchte der Vorstand die 
Arbeit mit derselben Ausrichtung fortführen: Ne-
ben der Hilfe für sozial schwächere Studierende 
soll der FAV im Hochschulleben sichtbar präsent 
bleiben, seine Mitgliederzahl weiter ausbauen, be-
gonnene und neue Projekte zielstrebig umsetzen, 
Studierende durch Stipendien und die Arbeit Stu-
dentischer Initiativen durch ergänzende Mittel un-
terstützen und nicht zuletzt seine Gründerinitiative 
in Zusammenarbeit mit dem Hochschulprogramm 
heedPF/HELIX und durch die jährliche Ausrichtung 
des Elevator-Pitch der Landesregierung weiter vo-
rantreiben. Als Bauprojekte stehen weiterhin die 
Lerninseln im T 2-Gebäude und der Sportplatz am 
Tiergarten auf dem Programm. Den FAV-Förder-
preis erhielt 2017 der Gründer der Studentischen In-
itiative „entrepreneurs PF“, Sascha Rudolph. 

Neu ist die Mitwirkung des FAV beim Aufbau 
eines sinfonischen Hochschulorchesters zusam-
men mit dem Kulturreferat des AStA. (Sollten Sie 
in Pforzheim oder Umgebung wohnen und ger-
ne selbst mitspielen: orchester@hs-pforzheim.de 
oder über www.fav-hochschule-pforzheim.de.) 
Und schließlich soll aus zweckgebundenen Mitteln 
ein alle zwei Jahre stattfindendes, hochkarätiges 
„Pforzheimer Hochschulforum für Wirtschaftspoli-
tik“ als neues Format an der Nahtstelle Hochschule/
Wirtschaft etabliert werden. Es soll Wirtschaftsver-
treter der Region, Hochschulangehörige und inte-
ressierte Vereinsmitglieder unter einem aktuellen, 
wirtschaftspolitischen Thema zusammenführen 
und jeweils durch einen prominenten Redner eröff-
net werden.

Das gesamtes Förder- und Arbeitsspektrum des FAV 
zeigt die neugestaltete interaktive Website www.
fav-hochschule-pforzheim.de. Aktuelles über 
den Förderverein können alle Interessierten stän-
dig über facebook und XING erfahren. Vereinsmit-
glieder erhalten zukünftig außerdem einen elektro-
nischen Newsletter per E-mail.  

Das Vorstands- 

team des FAV: 

Johannes Keller, 

Stefan Gamber, 

Martin Weiblen, 

Thomas Nitze,  

Cindy Grasmüller 

und Jochen 

Schleeh.

Dr. Martin Weiblen 

ist Erster Vorsitzender des FAV. Von 1996 
bis 2011 war er Professor im Studiengang 
Wirtschaftsingenieurwesen.




